
 

31. Sitzungsprotokoll des Ortsbeirates Simtshausen 
vom 28.01.2016 

Wahlperiode 2011 – 2016 
 

 
Ort:    Bürgerhaus Simtshausen 
Beginn:  20:10 Uhr Ende: 22:30 Uhr 
Unterbrechungen:   keine 
 

Anwesenheit: 

a) stimmberechtigt: 

Lfd. 
Nr. 

Anwesend: Abwesend: 

 Entschuldigt Unentschuldigt 

1. Michael Haubrok-Terörde   

2. Heinrich Lölkes   

3. Christiane Höcker   

4. Gerhard Dennes   

5. Matthias Schneider   

6. Uwe-Angel Remón Kohl x  

7. Gisela Wieland  x 

b) nicht stimmberechtigt: 

Lfd. 
Nr. 

Anwesend   

1. Heinrich Krieg, Ehrenortsvorsteher 

2. Dieter Höcker, Gemeindevorstand 

3. Artur Werner 

 

 
 

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

Der Ortsvorsteher stellt die ordnungsgemäße Ladung der Mitglieder und die Beschlussfähigkeit  
  fest. Am Protokoll der Sitzung vom 03.12.2015 wird eine Korrektur vorgenommen. Unter TOP 3  
  muss es richtig heißen: „Der bisherige Friedhofspfleger beendete zum 30.11.2015 seinen Dienst am 
  Friedhof in Simtshausen.“ 

 

2. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 
 

 Der Ortsvorsteher erläutert den vorliegenden Haushalt, insbesondere den Vorbericht, das Haus-
 haltssicherungskonzept und das Investitionsprogramm mit den Simtshausen betreffenden Maß-
 nahmen. Er berichtet über die Diskussion in den Ausschüssen. 

Der Ortsbeirat empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, dem Beschlussvorschlag zum 
Haushaltsplan und zur Haushaltssatzung zuzustimmen. 
 

3. Tagesordnungspunkte der Gemeindevertretung 

3.1.  Bedarfs- und Entwicklungsplan der Freiwilligen Feuerwehren Münchhausen 

        Der Ortsvorsteher stellt den Plan vor. 

3.2.  Anfrage der UGL-Fraktion: Jugendförderung Nordkreis 

3.3.  Anfrage der UGL-Fraktion: Kommunalinvestitionsprogramm 

Der Ortsbeirat nimmt von den Tagesordnungspunkten Kenntnis. 

 

4. Nutzung des Jugendraums im Dorfgemeinschaftshaus 

 

Der Ortsvorsteher erläutert den Sachstand. Derzeit wird der Jugendraum nicht als Jugendclub ge-
nutzt. Der Ortsbeirat verständigt sich einstimmig auf folgendes Vorgehen: 
 

 
-  2  - 

 



 
 

-  2  - 
 
 
Grundsätzlich soll der Raum als Jugendraum erhalten bleiben. So lange es keinen Jugendclub gibt, 
soll der Raum auch für andere Nutzungen (Sitzungen, Feiern, Gymnastikstunden u.ä.) zur Verfü-
gung gestellt werden. Vorher soll eine Grundreinigung und Renovierung durch die Vereinsgemein-
schaft erfolgen.  
 

 
5. Verschiedenes 
 

  -  Thomas Ruppel ist neuer Friedhofswärter. Die vom Ortsbeirat erbetene Anschaffung von Hand-
      wagen für den Friedhof durch die Gemeinde ist noch nicht erfolgt. 
 

  -  Der Gemeindevorstand erwägt, ein Wohnhaus in Obersimtshausen anzukaufen und an den Land-
      kreis zur Unterbringung von Flüchtlingen zu vermieten. Möglicherweise wird der Vorstand  
      dazu in der Sitzung der Gemeindevertretung am kommenden Dienstag in Simtshausen eine  
      Tischvorlage  einbringen. 
 

  -  Der Ortsvorsteher legt die Liste über die Verwendung der Verfügungsmittel  aus 2015 vor. 
 

  -  Der Ortsvorsteher berichtet vom Treffen der Vereinsvertreter/-innen am 18.01.2016. 
  

      Dort wurde beschlossen, die „Aktion Saubere Landschaft“ am 2. April durchzuführen. 
 

      Für die Jugendsammelwoche 2016 hat sich noch kein Verein gefunden. Die aus 2015 noch vor-
      handenen Gelder sollen für die Renovierung des Jugendraums verwendet werden. 
 

      Es ist geplant, für das Bücherstübchen neue Vorhänge anzuschaffen. Dazu werden derzeit  
      Angebote durch die Vereinsgemeinschaft eingeholt. 
 

      Das Simtshäuser Dorftheater hat den Wunsch geäußert, im Winterhalbjahr den Raum neben der 
      Bühne („Sektbar“) als Lagerraum für die Bühnenelemente nutzen zu können. Die anderen  
      Vereine hatten nichts dagegen, sofern in dem Raum ein Durchgang vom Flur zur Bühne  
      freigehalten wird. Der Ortsbeirat schließt sich dieser Auffassung an. 
 

      Auf dem Treffen hat der Ortsvorsteher die Vereine darüber informiert, dass bei Veranstaltungen 
      angefallener Müll in kleinen Mengen nach wie vor im DGH entsorgt werden kann. Die Gemeinde 
      dringt aber auf Müllvermeidung. Bei größeren Veranstaltungen sollten die Verantwortlichen den 
      Abfall privat entsorgen. Gleiches gilt wegen ihres Volumens für die bei Feiern verwendeten  
      Papiertischdecken. Möglichst sollte bei Veranstaltungen kein Einweggeschirr verwendet werden. 
 

  -  Das für die Dorferneuerung zuständige Planungsbüro hat den Auftrag zur Bearbeitung des Bau-
     antrags für das behindertengerechte WC im DGH erhalten. Ferner sind im Haushalt 10.000.- Euro 
     für die Neuplanung der Elektroinstallationen vorgesehen. Die Planungsarbeiten können  
     wahrscheinlich im Mai (nach erfolgter Genehmigung des Haushalts durch die Kommunalaufsicht) 
     beginnen. 
 

  -  Das Bauamt ist bei einem Ortstermin über nach Ansicht des RSV verstärkte Schimmelbildung auf 
     der Kegelbahn informiert worden. 
 

  -  In Kürze wird zwischen Simtshausen und Niederasphe der offizielle „Erste Spatenstich“ für den 
     Bau der B 252 -neu- erfolgen. 
 

  -  Der Beamer im Bücherstübchen ist einsatzbereit. Interessierte sollen in die Nutzung eingewiesen 
     werden. 
 
 
Abschließend weist der Ortsvorsteher darauf hin, dass dies vermutlich die letzte Sitzung des Ortsbeirates in 
dieser Wahlperiode war. Er bedankt sich bei den Mitgliedern für die in den vergangenen fünf Jahren 
geleistete Arbeit. 

 

 

 

 
Verfasst:  ___________________________ Genehmigt: _________________________________ 
 Christiane Höcker, Schriftführerin  Michael Haubrok-Terörde, Ortsvorsteher 


